
Dürfen wir vorstellen? Cornet Obolensky. Hengst. Macho. Belgier. 
Westfale. Ukrainer. Weltpferd. Einer, der polarisiert – im Charak-
ter mit Ecken und Kanten, in der Vererbung über jeden Zweifel  
erhaben. Sein Name lässt Augen leuchten, manche Stirn runzeln. 
Einig sind sich alle: Die Cornets WOLLEN springen.
27 Jahre alt, schlank, athletisch, mit wachen Augen. Kaum eine 
Starterliste ohne seine Kinder oder Enkelkinder. 2025 war er der 
beste Springvererber der Welt (WBFSH). Cornet Obolensky hat 
Geschichte geschrieben. Dies ist seine Geschichte.
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1Licht aus 
Spot an

Mai 2026. Drei Männer und 
ein Hengst: der 27-jährige 

Cornet Obolensky mit seinen 
wichtigsten Lebensweg- 

Begleitern. Sein ehemaliger 
Reiter Marco Kutscher, sein 

Hengsthalter Kai Ligges und 
sein Entdecker, Hengstauf-

züchter Heinrich Ramsbrock. 
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Die wichtigsten Weggefährten von Cornet Obolensky:  
Kai Ligges, Heinrich Ramsbrock und Marco Kutscher



er Schimmel betritt die Büh-
ne. Eine Stunde lang haben 
die Fotografinnen Kiki Beelitz 

und Jana Beelitz-Gerstenkorn die Stroh-
scheune auf Gestüt Ligges im westfäli-
schen Ascheberg in ein Fotostudio um-
gewandelt. Mit dem Frontlader haben 
sie die Leinwand fünf Meter hoch an 
den Strohballen befestigt, Nebelmaschi-
ne und Scheinwerfer ausgerichtet und 
den Teppich festgeklebt, damit aus dem 
Auftritt des 27-jährigen Hengstes Cornet 
Obolensky kein Stolpern à la „Der 90. 
Geburtstag“ wird.

Ordnung muss sein: Eva Bitter  
und Redakteurin Conny Hoechstetter  
putzen das Parkett

Warten auf den Star – 
Zeit zum Reden



Die Idee hinter dem Fotoshooting: Ein 
Gipfeltreffen der Menschen, die in Cor-
net Obolenskys Leben eine wichtige Rol-
le gespielt haben, oder im Fall von Kai 
Ligges immer noch spielt. Der Schimmel 
sollte noch einmal auf seine wichtigsten 
Wegbegleiter treffen.

Heinrich Ramsbrock, angereist aus dem 
niedersächsischen Menslage. Er hat den 
zweijährigen Cornet als „Windows van 
het Costersveld“ in Belgien entdeckt und 
gekauft. Ramsbrock gilt als der Hengst-
entdecker in Deutschland. Jedes Jahr 
stellt er auf den Körplätzen zahlreiche 
Hoffnungsträger vor. Auf seiner Erfolgs-
liste stehen inzwischen über 750 gekörte 
Hengste. Cornet Obolensky war eines der 
wichtigsten Pferde in seinem Leben.
Kai Ligges ist Hausherr auf dem Gestüt 
Ligges in Ascheberg im Münsterland, wo 
Cornet nach seiner Körung 2001 aufge-
stellt wurde. Nach jahrelangem Aufent-

halt auf dem ukrainischen Gestüt Zhash-
kov kehrte der Hengst im März 2022 
zurück nach Ascheberg, als er wegen des 
russischen Angriffskrieges aus der Ukrai-
ne evakuiert werden konnte.
Springreiter Marco Kutscher kam aus 
Bad Essen in Niedersachsen. Er war 

mit Cornet Obolensky Mann-
schafts-Europameister und 
Weltcup-Sieger.
Schlussendlich die Hauptper-
son: Cornet Obolensky. Vol-

ler Saft und Kraft, Pferdeleute würden 
sagen: „Gut im Lack.“ Energiegeladen, 
langbeinig und ein bisschen hochnäsig 
betritt er das Fotostudio. Seinem Ruf 
wird er beim Shooting voll gerecht: Sich 
so hinstellen, wie gewünscht? Regiean-
weisungen folgt er schon immer ungern. 
Da hat der Schimmel eigene Ideen, die 
er durchsetzt. Den Kopf stolz weit oben, 
herrschaftlich im Rampenlicht.

18.329.17702 €
Lebensgewinnsumme  

aller Nachkommen (inkl. 2025) Quelle: FN Erfolgsdaten

1.079.3024o €
Lebensgewinnsumme Cornet Obolensky

Ich hatte nie wieder diese Leichtigkeit  
beim Springen gefühlt. � Marco Kutscher
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25 Jahre liegt die  
fulminante Körung zurück
Seit einem Vierteljahrhundert steht die-
ser Hengst im Fokus der Pferdewelt. Am 
5. Dezember 2001 erhielt Cornet Obolens-
ky das Körprädikat in Münster-Handorf 
– kurz nachdem das Westfälische und 
das Rheinische Pferdestammbuch ihre 
Zuchtbücher erstmals für alle Hengste 
geöffnet hatten. Ein glücklicher Zeit-
punkt, denn der Junghengst war Belgier. 
Die Körkommission um Zuchtleiter Dr. 
Friedrich Marahrens kürte ihn zum zwei-
ten Reservesieger der 11. NRW-Haupt-
körung. „Ein Hingucker“, erinnern sich 
Zeitzeugen von damals. 

Im Jahr 2025 besetzte Cornet Obolens-
ky die Spitzenposition auf der Rangliste 
der Springpferde-Vererber bei der World 
Breeding Federation for Sport Horses 
(WBFSH).

Er hat die Zucht beflügelt  
wie kaum ein anderer � Hengsthalter Kai Ligges

Ein Traumpferd!  
� Heinrich Ramsbrock

25 Jahre Cornet Obolenskys Körung – das 
ist der Anlass für das Fotoshooting – und 
für dieses Buch. Und für das Wieder-
sehen der drei Pferdemänner und des 
Hengstes. Marco Kutscher saß von 2005 
bis 2012 im Sattel und ritt danach viele 
herausragende Pferde: „Aber ich habe nie 
wieder diese Leichtigkeit beim Springen 

gefühlt.“ Auch seine Lebensge-
fährtin Eva Bitter erinnert sich: 
„Ich durfte ihn auch mal rei-
ten, zu Hause, nur Schritt, Trab, 
Galopp – das war, als hätte ich 
jemanden wie Michael Jackson 

getroffen.“ Hengsthalter Kai Ligges legt 
nach: „Cornet Obolensky hat die Zucht 
beflügelt wie kaum ein anderer.“ Inzwi-
schen ist Cornet längst Familienmitglied 
im Hause Ligges.

– 20.04.1999 –
Cornet Obolensky  

kam auf die Welt – das Fohlen hieß damals 
Windows van het Costersveld.
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Was für ein Sprung: 
Auf der Westfälischen  
Hauptkörung wird 
Cornet Obolensky  
1. Reservesieger




